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Herlich Marie Todsen-Reese: Die Realität sieht anders aus

Zur Presseerklärung der GRÜNEN „Die Bilanz ist beeindruckend“ erklärt die
umweltpolitische Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion, Herlich Marie Todsen-
Reese, MdL:

„Die Antwort der Landesregierung auf die gestellte Anfrage zu den „Zielen und
Instrumenten des Naturschutzes in Schleswig-Holstein“ ist sehr umfang- und
inhaltsreich. Offensichtlich bedurften die GRÜNEN dieser Nachhilfe, obwohl es
schade ist, dass die Presseerklärung Fakten ausblendet. Dazu folgende Beispiele:

•  Wenn für die Grünen immer noch Ordnungsrecht und Grunderwerb ein
wichtigeres Instrument als der Vertragsnaturschutz sind, so ignorieren sie
schlicht, dass mit Freiwilligkeit im Naturschutz mehr zu erreichen ist als mit
staatlichem Dirigismus.

•  Wenn ausgeführt wird, dass zur Zeit rund 900 Landwirte auf 7.200 ha nach den
Vorgaben des Vertragsnaturschutzes wirtschaften, so wird dabei wissentlich
verschwiegen, dass es vor 12 Jahren drei- bis viermal so viele Landwirte auf
einer drei- bis viermal so großen Fläche waren.

•  Wenn zwar die Naturschutzfläche bejubelt wird, aber nach allem Anschein im
Jahr 2001 nicht ein einziges Naturschutzgebiet ausgewiesen wurde, so besteht
kein Grund für Jubelstürme.

Glückliche GRÜNE – solange sie nur das zur Kenntnis nehmen, was ins ideologische
Weltbild passt. Leider sieht die Realität anders aus.“


